
Präsidentin 
des Landtags Nordrhein-Westfalen 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

Vorlage 

Finanzministerium 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Der Minister 

an den Haushalts- und Finanzausschuss 
des landtags Nordrhein-Westfalen 

Aktueller Stand zur Dienstrechtsreform 

53. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des landtags 
NRW 
am 28.08.2014, TOP 13 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

als Anlagen übersende ich Abdrucke dieses Schreibens und meiner 
Vorlage an den Haushalts- und Finanzausschuss des Landtags vom 
heutigen Tage mit der Bitte, die Abdrucke an die Mitglieder des 
vorgenannten Ausschusses weiterzuleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Norbert Walter-Borjans 

Anlagen: 60 Abdrucke 

&,2 . August 2014 
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Die Dienstrechtsmodernisierung wird in Nordrhein-Westfalen in zwei 
großen Schritten vollzogen. Der erste Schritt (Dienstrechtsanpassungs­
gesetz vom 16.05.2013) ist ebenso wie ein Zwischenschritt (Novelle der 
Laufbahnverordnung vom 07.02.2014) bereits abgeschlossen. 

Die Erarbeitung des Gesetzentwurfs erfolgt im dialogorientierten 
Verfahren mit den Gewerkschaften und Berufsverbänden, den 
kommunalen Spitzenverbänden und den Ressorts. Ende 2014/ Anfang 
2015 wird die Landesregierung den Referentenentwurf vorlegen und die 
förmliche Verbändeanhörung einleiten. 

Für das Frühjahr 2015 ist die Einbringung in den Landtag geplant, so 
dass das Jahr 2015 für die parlamel1tarischen Beratungen zur 
Verfügung steht. 

Zentrale Themen der Dienstrechtsmodernisierung sind: 

1. Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch Flexibilisierung von 
Arbeitszeit und Freistellungsregelungen; 
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2. Anpassung der Laufbahngruppenstruktur an die Entwicklung im 
Hochschulbereich ; 

3. Personalentwicklung und Fortbildung; 
4. Gleiche Karrierechancen für Frauen; 
5. Steigerung der Attraktivität des öffentlichen Dienstes für 

Spezialistinnen und Spezialisten; 
6. Besoldung (insb. Systematisierung der Vorschriften und des 

Zulagenwesens); 
7. Versorgung (ebenfalls Systematisierung der Vorschriften, aber 

auch z.B. Schaffung eines Anspruchs auf Versorgungsauskunft); 
8. Schaffung eines Betrieblichen Gesundheitsmanagements. 

Die Dienstrechtsmodernisierung soll haushaltsneutral erfolgen. 

Dr. Norbert Walter-Borjans 
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